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Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG Hofherrnweiler : TB Beinstein 
Samstag, 21.01.2023, 13:00 Uhr

4:6-Niederlage für den TB Beinstein bei der TSG 
Hofherrnweiler

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Hofherrnweiler am
Samstagnachmittag in den Armen: Marvin Fischer hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:4-Endstand (20:16 Sätze) in
der Jungen 19 Landesliga Gr.1 Partie gegen den TB Beinstein gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie die TSG Hofherrnweiler nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern
antreten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gelang es Schomburg / Ruf die
Gastspieler Gärtner / Stallmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nur einen Satz verloren Breuer / Fischer bei ihrem Sieg gegen
Gärtner / Stallmann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Schomburg überzeugte im Match gegen Gero
Gärtner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes derweil Felix Ruf
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Quentin Gärtner ab dem ersten Ballwechsel. Anschließend
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Nur einen Satz verlor
dagegen Benedikt Breuer bei seinem Sieg gegen Mathis Stallmann und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Nach gewonnenem ersten Satz gab Marvin Fischer das Spiel gegen Jan Ole
Stallmann noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 8:11, 4:11, 6:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Quentin Gärtner wurden
daraufhin Michael Schomburg unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Felix Ruf war in der Partie
gegen Gero Gärtner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Benedikt Breuer bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Jan Ole Stallmann dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Marvin Fischer und Mathis
Stallmann holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Lange mit Mathis Stallmann kämpfen musste Marvin Fischer, bis er seinen
Kontrahenten mit 10:12, 11:8, 11:5, 9:11, 11:5 niedergerungen hatte. Ein umkämpfter Teamerfolg für
die TSG Hofherrnweiler war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Hofherrnweiler nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Neuenstein II am 28.01.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TB Beinstein wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen
die TSG Steinheim/M. erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Breuer / Fischer 1:0 
Einzel: M. Schomburg 1:1, F. Ruf 1:1, B. Breuer 1:1, M. Fischer 1:1 

 TB Beinstein
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Doppel: Gärtner / Stallmann 0:1, Gärtner / Stallmann 0:1 
Einzel: Q. Gärtner 2:0, G. Gärtner 0:2, J. Stallmann 2:0, M. Stallmann 0:2


